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Technische Universität Dresden 

Center for Molecular and Cellular Bioengineering 

 

 

 

Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang  

Regenerative Biology and Medicine 

 

Vom 07.09.2018 

 

 

Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 

Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), geändert durch Artikel 24 des Ge-

setzes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), erlässt die Technische Universi-

tät Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1 

Geltungsbereich 

 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsge-

setzes und der Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für den 

konsekutiven Master-Studiengang Regenerative Biology and Medicine der Technischen 

Universität Dresden. 

 

 

§ 2 

Ziele des Studiums 

 

(1) Der Master-Studiengang Regenerative Biology and Medicine bietet eine interdiszipli-

näre Ausbildung im Bereich der Stammzellforschung, Regenerationsbiologie, des Tissue 

Engineering und der klinisch ausgerichteten Humanbiologie und Pathologie mit dem Ziel, 

die Studierenden für die Forschung bzw. für die Bearbeitung regulatorischer Aspekte bei 

der Entwicklung von regenerativen Therapieansätzen zu befähigen. Die Studierenden 

kennen die wissenschaftlichen Grundlagen der Stammzellbiologie und der Modellorga-

nismen für die Regeneration sowie aktuelle Methoden der Genom-Analyse von Stamm-

zellen und Modellorganismen, Tissue Engineering, aktuelle und potentielle Anwendungen 

bei klinischen Erkrankungen sowie regulatorische Aspekte bei der Entwicklung regenera-

tiver Therapien. Außerdem beherrschen die Studierenden wesentliche Methoden des wis-

senschaftlichen Arbeitens, insbesondere mündliche und schriftliche Präsentationsformen 

wie z.B. das Anfertigen einer Belegarbeit bzw. eines wissenschaftlichen Artikels, das Ver-

fassen eines Forschungsantrags und die Organisation und Durchführung einer klinischen 

Studie.  

 

(2) Aufbauend auf ihrer Befähigung zu biowissenschaftlichem Arbeiten sind die Studie-

renden in der Lage, elementare Kenntnisse der molekularen Zell- und Entwicklungsbiolo-

gie mit der Arbeit an Stammzellkulturen, Regenerationsmodellen sowie Humanphysiolo-

gie und Pathologie zu verknüpfen. Sie können Konzepte und Techniken der Stammzellbi-

ologie und Tierphysiologie auf neue Forschungsprojekte der regenerativen Biologie und 

Medizin anwenden. Insgesamt verfügen die Studierenden über die Kompetenz, selbst-

ständig, problemorientiert, fächerübergreifend und verantwortungsbewusst wissen-

schaftlich zu arbeiten und die erhaltenen Resultate schlüssig darzustellen. Den Studieren-

den stehen vielfältige Berufsfelder im Bereich der Forschung und Entwicklung, insbeson-

dere in den Bereichen Zellbiologie, Entwicklungsbiologie, Stammzellbiologie und Medizin 

offen.   

 

 

§ 3 

Zugangsvoraussetzungen 

 

(1) Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums im Master-Studiengang Regenerative 

Biology and Medicine ist der Nachweis der erforderlichen Eignung (Qualifikation). 

 

(2) Qualifiziert und damit zugangsberechtigt im Sinne des Absatzes 1 ist, wer 
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1. einen ersten in Deutschland anerkannten berufsqualifizierenden Hochschulabschluss 

oder einen Abschluss einer staatlichen oder staatlich anerkannten Berufsakademie in 

Biologie oder Medizin oder in einem Studiengang mit gleicher fachlicher Ausrichtung 

nachweist, 

2. die englische Sprache auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-

rahmens für Sprachen sicher beherrscht. Der Nachweis erfolgt anhand des Ergebnis-

ses eines international angebotenen Tests (vorzugsweise IELTS: 6.5, TOEFL: 580 Punkte) 

oder eines Sprachzertifikats der TU Dresden (B2 mit min. Note 2.0 oder C1). Von dieser 

Nachweispflicht ausgenommen sind Bewerber, deren Muttersprache Englisch ist. 

3. den Nachweis seiner besonderen Eignung zum Studium im Master-Studiengang Rege-

nerative Biology and Medicine erbringt. Dies erfolgt durch das Eignungsfeststellungs-

verfahren gemäß Eignungsfeststellungsordnung.  

 

 

§ 4 

Studienbeginn und Studiendauer 

 

(1) Das Studium kann jeweils zum Wintersemester aufgenommen werden. 

 

(2) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester und umfasst neben der Präsenz das Selbst-

studium, betreute Praxiszeiten sowie die Master-Prüfung.  

 

 

§ 5 

Lehr- und Lernformen 

 

(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrin-

halte durch Vorlesungen, Seminare, Übungen und Tutorien vermittelt, gefestigt und ver-

tieft. 

 

(2) In Vorlesungen wird in die Stoffgebiete der Module eingeführt. Übungen ermöglichen 

die Anwendung des Lehrstoffes in exemplarischen Teilbereichen. Seminare ermöglichen 

den Studierenden, sich auf der Grundlage von Fachliteratur oder anderen Materialien un-

ter Anleitung selbst über einen ausgewählten Problembereich zu informieren, das Erar-

beitete vorzutragen, in der Gruppe zu diskutieren und/oder schriftlich darzustellen. Prak-

tika dienen der Anwendung des vermittelten Lehrstoffes sowie dem Erwerb von prakti-

schen Fertigkeiten in potentiellen Berufsfeldern.  

 

 

§ 6 

Aufbau und Ablauf des Studiums 

 

(1) Das Studium ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf drei Semester verteilt. 

Das vierte Semester ist nur für das Anfertigen der Master-Arbeit und die Durchführung 

des Kolloquiums vorgesehen.    

 

(2) Das Studium umfasst 9 Pflichtmodule, von denen drei als Module mit wahlpflichtigem 
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Inhalt ausgestaltet sind und eine Schwerpunktsetzung nach Wahl des Studierenden er-

möglichen. 

 

(3) Inhalte und Qualifikationsziele, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, 

Verwendbarkeit, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den 

Modulbeschreibungen (Anlage 1) zu entnehmen.  

 

(4) Die Lehrveranstaltungen werden in englischer Sprache abgehalten. 

 

(5) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung 

den Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang 

der jeweils umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erfor-

derlichen Studien- und Prüfungsleistungen sind dem beigefügten Studienablaufplan (An-

lage 2) zu entnehmen. 

 

(6) Der Studienablaufplan kann auf Vorschlag der Studienkommission durch den Wissen-

schaftlichen Rat des Center for Molecular and Cellular Bioengineering geändert werden. 

Der geänderte Studienablaufplan gilt für die Studierenden, denen er zu Studienbeginn in 

der am Center for Molecular and Cellular Bioengineering üblichen Form bekannt gegeben 

wird. Über Ausnahmen zu Satz 2 entscheidet auf Antrag der Prüfungsausschuss.  

 

 

§ 7 

Inhalt des Studiums 

 

(1) Der Master-Studiengang Regenerative Biology and Medicine ist forschungsorientiert.  

 

(2) Der Master-Studiengang Regenerative Biology and Medicine bietet eine interdiszipli-

näre Ausbildung im Bereich der Stammzellforschung, Regenerationsbiologie, des Tissue 

Engineering und der klinisch ausgerichteten Humanbiologie und Pathologie. Der Studien-

gang betont die wissenschaftlichen Grundlagen der Stammzellbiologie und der Modellor-

ganismen für die Regeneration sowie aktuelle Methoden der Genom-Analyse von Stamm-

zellen und Modellorganismen, des Tissue Engineering, aktuelle und potentielle Anwen-

dungen bei klinischen Erkrankungen sowie regulatorische Aspekte bei der Entwicklung 

regenerativer Therapien. Auch sind wesentliche Methoden des wissenschaftlichen Arbei-

tens Bestandteil des Studiums.  

 

 

§ 8 

 Leistungspunkte 

 

(1) ECTS-Leistungspunkte dokumentieren die durchschnittliche Arbeitsbelastung der Stu-

dierenden sowie ihren individuellen Studienfortschritt. Ein Leistungspunkt entspricht ei-

ner Arbeitsbelastung von 30 Stunden. In der Regel werden pro Studienjahr 60 Leistungs-

punkte vergeben, d. h. 30 pro Semester. Der gesamte Arbeitsaufwand für das Studium 
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entspricht 120 Leistungspunkten und umfasst die nach Art und Umfang in den Modulbe-

schreibungen (Anlage 1) bezeichneten Lehr- und Lernformen, die Studien- und Prüfungs-

leistungen sowie die Master-Arbeit und das Kolloquium. 

 

(2) In den Modulbeschreibungen (Anlage 1) ist angegeben, wie viele Leistungspunkte 

durch ein Modul jeweils erworben werden können. Leistungspunkte werden erworben, 

wenn die Modulprüfung bestanden wurde. § 26 der Prüfungsordnung bleibt davon unbe-

rührt.  

 

 

§ 9 

Studienberatung 

 

(1) Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch die Zentrale Studienberatung der TU 

Dresden und erstreckt sich auf Fragen der Studienmöglichkeiten, Einschreibemodalitäten 

und allgemeine studentische Angelegenheiten. Die studienbegleitende fachliche Bera-

tung obliegt den im Studiengang tätigen Hochschullehrern und dem Studien- und Prü-

fungssekretariat des Center for Molecular and Cellular Bioengineering. Diese fachliche 

Studienberatung unterstützt die Studierenden insbesondere in Fragen der Studiengestal-

tung. 

 

(2) Zu Beginn des dritten Semesters hat jeder Studierende, der bis zu diesem Zeitpunkt 

noch keinen Leistungsnachweis erbracht hat, an einer fachlichen Studienberatung teilzu-

nehmen. 

 

 

§ 10 

Anpassung von Modulbeschreibungen 

 

(1) Zur Anpassung an geänderte Bedingungen können die Modulbeschreibungen im Rah-

men einer optimalen Studienorganisation mit Ausnahme der Felder „Modulname“, „In-

halte und Qualifikationsziele“, „Lehr- und Lernformen“, „Voraussetzungen für die Vergabe 

von Leistungspunkten“ sowie „Leistungspunkte und Noten“ in einem vereinfachten Ver-

fahren geändert werden. 

 

(2) Im vereinfachten Verfahren beschließt der Wissenschaftliche Rat des Center for 

Molecular and Cellular Bioengineering die Änderung der Modulbeschreibung auf Vor-

schlag der Studienkommission. Die Änderungen sind in der am Center for Molecular and 

Cellular Bioengineering üblichen Form zu veröffentlichen. 

 

 

§ 11 

Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

 

1. Diese Prüfungsordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2018 in Kraft und wird in den Amt-

lichen Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
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2. Sie gilt vorbehaltlich der Nummer 3 der Änderungssatzungen ab Wintersemester 

2018/19 für alle im konsekutiven Masterstudiengang Regenerative Biology and Medicine 

immatrikulierten Studierenden.  

 

3. Artikel 1 Nummer 2 und 3 der Änderungssatzungen gilt ab Wintersemester 2019/20 für 

alle im konsekutiven Masterstudiengang Regenerative Biology and Medicine immatriku-

lierten Studierenden.  

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Wissenschaftlichen Rats des Center for 

Molecular and Cellular Bioengineering vom 15.08.2018 und der Genehmigung des Rekto-

rates vom 28.08.2018. 

 

 

Dresden, den 07.09.2018 

 

Der Rektor 

der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 

 


